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2. Verordnung
zu A rtikel 7 des Kostengesetzes

Vom 23. Oktober 1957
A uf G rund  des A rt. 7 des K ostengesetzes vom  

17. D ezem ber 1956 (GVB1. S. 361, BayBS III S. 442) 
e rlä ß t das B ayer. S taa tsm in is te riu m  der F inanzen  
im  B enehm en m it den B ayer. S taa tsm in is te rien  des 
In n e rn  und  fü r  A rbeit und  soziale F ürso rge  fol­
gende V erordnung:

§ 1
F ü r  die E rte ilu n g  und  B eglaubigung von L ebens­

bescheinigungen, die von den E m pfängern  lau fen ­
d e r  V ersorgungsbezüge gem äß § 17 d e r V orschriften 
zu § 66 des B undesversorgungsgesetzes fü r die Z ah­
lungen  und  den rechnungsm äßigen  N achw eis der 
V ersorgungsbezüge (B undesverso rgungsb la tt Nr. 2a 
— Jahrgang ' 1951) beizubringen  sind, w erden  G e­
b ü h ren  n icht erhoben.

§ 2
Die V erordnung  tr i t t  am  1. N ovem ber 1957 in 

K raft.
M ünchen, den 23. O k tober 1957

Bayerisches Staatsministerium der Finanzen 
R udolf E b e r h a r d ,  S taa tsm in iste r

3. Verordnung
zu A rtikel 7 des Kostengesetzes

Vom 24. Oktober 1957
A uf G rund  des A rtike ls 7 des K ostengesetzes vom  

17. D ezem ber 1956 (GVB1. S. 361, BayBS III S. 442) 
e r lä ß t das B ayer. S taa tsm in is te riu m  der F inanzen  
fo lgende V erordnung:

§ 1
F ü r d ie  B earb e itu n g  von A n träg en  au f G ew äh­

ru n g  eines S taa tsb ed ien s te ten d arleh en s  fü r B ed ien ­
s te te  des B ayer. S taa te s  im  R ahm en  d e r W ohnungs­
fü rso rge  w erden  K osten  n icht erhoben.

§ 2
D iese V ero rdnung  t r i t t  m it W irkung  vom  1. J a ­

n u a r  1957 in  K raft.
M ünchen, den  24. O k tober 1957

Bayerisches Staatsministerium der Finanzen 
R udolf E b e r h a r d ,  S taa tsm in is te r

Verordnung
zur Ä nderung der V erordnung über 

Preise fü r Trinkm ilch 
Vom 31. Oktober 1957

A uf G rund  des § 20 Abs. 2 des G esetzes über den 
V erkehr m it Milch, M ilcherzeugnissen und  F e tten  
(M ilch- und Fettgesetz) in der Fassung vom 10. De­
zem ber 1952 (BGBl. I S. 811) in V erb indung  m it der 
A nordnung des B ayerischen S taa tsm in iste rium s für 
W irtschaft vom  18. Ju li 1945 über P re isb ildung  und 
P re isüberw achung  in B ayern  (C-VB1. Nr. 1'45 S. 4, 
BayBS IV S. 87) w ird  folgendes vero rdne t:

8 1
In § 1 der V erordnung ü b er P re ise  fü r T rinkm ilch  

vom 27. M ärz 1956 (GVB1. S. 75, BayBS IV S. 124) 
w erden  an  die S telle  der W orte „(O rte der S onder­
k lasse und d e r O rtsk lassen  A und  B der Reichs­
beso ldungsordnung)“ folgende W orte gesetzt:

„(O rte der O rtsk lassen  S, A und B des O rts­
k lassenverzeichnisses zum  R eichsbesoldungs­
gesetz in der am  31. M ärz 1957 m aßgebenden 
F assung)“.

8 2
Diese V erordnung t r i t t  am  1. A pril 1957 in K raft.
M ünchen, den 31. O ktober 1957

Bayerisches Staatsministerium 
für Wirtschaft und Verkehr

Dr. O tto  S c h e d 1, S taa tsm in iste r

Verordnung
über die Blaufelchenfischerei im Bodensee

Vom 20. November 1957
A uf G rund  d e r A rt. 72 und  101 Nr. 4 des F ischerei­

gesetzes vom  15. A ugust 1908 (GVB1. S. 527, BayBS 
IV S. 453) w erden  folgende V orschriften  ü b e r Zeit 
und  A rt des F ischfanges im B odensee erlassen :

§ 1
V e r w e n d u n g  v o n  K u n s t f a s e r  n e t z e n  i n  

d e r  S c h w e b n e t z f i s c h e r e i
1. F ü r  Schw ebnetze aus K unstfasern , die bere its  

vo r dem  In k ra fttre te n  d ieser V erordnung in den 
B esitz d e r zu r A usübung der Fischerei B erechtig­
ten  gelang t sind, gilt nachstehende R egelung:
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a) Schwebnetze aus K unstfasern un ter 37,2 mm 
Maschenweite dürfen nicht m ehr verw endet 
werden.

b) Schwebnetze aus K unstfasern über 37,2 mm Ma­
schenweite dürfen ab 1. Jan u ar 1958 nur noch 
plombiert (ve'-gl. Ziff. 3) verw endet werden.

c) Schwebnetze aus K unstfasern m it Maschenwei­
ten von 37,2 mm bis 37,9 mm (je einschließlich) 
sind nur noch in jederzeit w iderruflicher Weise 
zugelassen.

d) Zum Laichfischfang dürfen Schwebnetze aus 
K unstfasern nur noch ab 38 mm Maschenweite 
aufw ärts verw endet werden.

2. Nach dem Inkrafttre ten  dieser Verordnung neu 
beschaffte Schwebnetze aus K unstfasern müssen 
eine Mindestmaschenweite von 38 mm haben und 
dürfen erst nach Plombierung verw endet werden.

3. Die Netze werden durch die Fischereiaufsichts­
organe nach besonderen Weisungen plombiert. Die , 
Plomben tragen die Aufschrift: „FAB“ (Fischerei­
aufsicht Bodensee).

§ 2
Die Bekanntmachung über die Blaufelchenfischerei 

im Bodensee Nr. 7851a/17 vom 9. Mai 1957 (StAnz. 
Nr. 20) w ird wie folgt geändert:
1. In Abschn. II A:

der Nr. 2 w ird folgender zweiter Satz angefügt: 
„Der nasse Zustand eines Kunstfaser-Schweb- 
netzes ist nur gegeben, wenn es mindestens zwölf 
Stunden lang unm ittelbar vor der Messung ge­
w ässert w urde.“
der Nr. 4 w ird folgender d ritte r Satz angefügt: 
„Die zuständige K reisverw altungsbehörde kann 
die je Hochseepatent höchstzulässige Zahl von 
30 Normalnetzen vorübergehend herabsetzen.“

2. In Abschn. II B:
der Nr. 2 wird folgender zweiter Satz angefügt: 
„Die zuständige K reisverw altungsbehörde kann 
anordnen, daß jedes Boot, m it dem der Laich­
fischfang ausgeübt wird, m it drei Personen be­
setzt sein muß; dabei darf die d ritte  Person nur 
Mithelfer, nicht aber P atentinhaber sein.“

§ 3
S t r a f v o r s c h r i f t e n

Die S trafbarkeit von Verstößen gegen vorstehende 
Vorschriften gründet sich auf Art. 101 Nr. 4 des

Fischereigesetzes. Daneben kann durch die zu­
ständige K reisverw altungsbehörde das P aten t für 
eine bestim m te Zeit entzogen werden.

§ 4
Diese Verordnung tr itt  am 25. November 1957 in 

Kraft.
München, den 20. November 1957
Bayerisches Staatsm inisterium  für Ernährung, 

Landwirtschaft und Forsten
Dr. Dr. H u n d h a m m e r ,  Staatsm inister

Hinweise
1. § 9 der Bayerischen Vollzugsbestimmungen zur 

Reichskassenordnung für die Behandlung von 
Kosten und G eldstrafen (VVB-Bay. zur RKO- 
Kosten) vom 25. April 1939 (GVB1. S. 148, BayBS 
III S. 476) ist durch eine im Bayerischen S taats­
anzeiger 1957 Nr. 13 S. 2 veröffentlichte Bekannt­
machung aufgehoben werden.

2. § 2 der Verordnung zur Änderung der Bayer. 
Vollzugsbestimmungen zur Reichskassenordnung 
für die Behandlung von Kosten und Geldstrafen 
(VVB-Bay. zur RKO-Kosten) und der Vorläufigen 
Vollzugsbestimmungen zur Reichskassenordnung 
für die Kassen des Landes Bayern (VVB-Bay. zur 
RKO) vom 18. Dezember 1956 (GVB1. S. 513) ist 
durch eine im Bayerischen Staatsanzeiger 1957 
Nr. 13 S. 2 veröffentlichte Bekanntmachung g: jen - 
standslos geworden.

München, den 31. Oktober 1957
Bayerisches Staatsministerium der Finanzen

I. A. Dr. K i e f e r ,  M inisterialdirektor

Berichtigung
der Verordnung über die Tierzuchtämter und die 
Forschungs- und Lehranstalten für die Tierzucht
vom 6. 12. 1956 (GVB1. S. 306, BayBS IV S. 308) 

In  § 3 Abs. 1 muß es s ta tt „die Lehr- und Ver­
suchsanstalt fü r Fischzucht in S tarnberg“ richtig 
heißen: „die Lehr- und Versuchsanstalt für Fischerei 
in S tarnberg“.

Bayerisches Staatsm inisterium  fü r  Ernährung, 
Landw irtschaft und Forsten
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